
Da war er wieder, der sogenannte Bolzen in der Hose 

Das Spiel hatte noch nicht einmal angefangen, da hatten unsere Kicker schon damit 

abgeschlossen, gegen Schönebeck gewinnen zu können. Sicherlich gab es im gegnerischen 

Team Kicker die unseren Jungs körperlich überlegen waren, aber ganz besonders stand ein 

Name im Raum, Ali. Man kannte sich schon von vorangegangenen Spielen und aus diesem 

Grund nahmen wir ihn in Doppeldeckung. Das funktionierte über große Spielanteile auch 

recht gut.   

In der 18. Spielminute gelang es uns sogar, mit dem 1:0 durch Tyler in Führung zu gehen. 

Damit hatte keiner gerechnet und wir hatten sogar noch ein paar mehr Chancen, den Ball im 

gegnerischen Tor zu versenken, wenn z. B. Tyler nicht nur Mihai als Anspielstation gesehen 

hätte, sondern auch den rechts außen freistehenden Moritz. Jungs plant eure Spielzüge nicht 

so einseitig, schaut und plant voraus. Schaut in alle Richtungen welche Möglichkeiten sich 

euch bieten. Der Gegner versuchte nun durch unnützes, hartes Einsteigen seine Spielweise 

durchzusetzen. Und so gelang es ihm kurz vor der Halbzeit durch eine Ecke, den 

Anschlusstreffer zum 1:1 zu erzielen. 

In der zweiten Spielhälfte fehlte es uns an Ideen und durch fehlendes Nachsetzen und 

Abspielfehler konnte unser Gegner seine Chancen besser nutzen, und so stand es wenig 

später 1:3 für Schönebeck. Spätestens jetzt schienen einige unserer Kicker einfach 

aufzugeben. Die einzigen, die den Biss zur Gegenwehr noch hatten waren Jeremy und die 

Jungs des jüngeren Jahrganges. Eigentlich sollten die älteren Spieler mit Vorbild vorangehen, 

stattdessen ließen sie die Köpfe hängen, setzten dem Ball nicht mehr nach, meckerten und 

waren lustlos. Jungs, das möchten wir nicht wiedersehen. Ihr seid eine Mannschaft und es 

wird zusammen gekämpft bis zum Schluss, auch wenn man im Rückstand liegt. Besiegt eure 

Ängste und zeigt selbstbewusst euer Können. Z. B. Tyler, du bist schnell und verstehst es 

deine Leute lautstark zu dirigieren und motivieren. Wo war das in der zweiten Spielhälfte? 

Ihr der ältere Jahrgang seid so talentiert, dass ihr den jüngeren gegenüber eine 

Vorbildfunktion habt und nicht andersherum. Im nächsten Spiel möchten wir wieder eine 

geschlossene Mannschaft sehen, die gemeinsam bis zur letzten Spielminute um den Sieg 

kämpft.  

Fußball ist: 

Mit Freunden spielen, Leidenschaft, dribbeln und kombinieren, niemals aufgeben, Bewegung, 

aus allen Lagen schießen, Zusammenhalt, hinfallen und aufstehen, mehr als nur ein Spiel,  

hart trainieren, gewinnen und verlieren, Ballgefühl, jubeln und trösten, Lebensfreude 

  


